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Willkommen in der Welt des Industrieanlagenbaus,  

Willkommen im PÖRNER Power-Team! 

 

Sehr geehrte Interessentin,  

sehr geehrter Interessent,  

 

Bei meinem Seminar für Pörner Neulinge zitiere ich zu Beginn gerne aus dem Bestseller von 

Jim Collins „Good to Great“ („Der Weg zu den Besten“), das für jedes Unternehmen wichtige 

Prinzip: “FIRST WHO, THEN WHAT!” 

 

Jedes Unternehmen benötigt zuallererst außergewöhnliche, motivierte, pro-aktive Menschen. 

Dies gilt besonders bei PÖRNER im verfahrenstechnischen Industrieanlagenbau – hier arbeiten 

an einem Projekt nicht selten hunderte Menschen intensiv zusammen: Verfahrenstechniker, 

Projekt-Ingenieure vor Ort, planende Ingenieure aller Disziplinen, hunderte Lieferanten aus der 

ganzen Welt, Bau und Montagefirmen und die künftigen Betreiber der Anlage…  

…und es muss schnell gehen und es soll am Ende perfekt funktionieren… 

 

 

45 Jahre PÖRNER 

Unser Erfolg ist es seit eh und je, für die uns anvertrauten Projekte (mit Investitionssummen von 

manchmal bis weit über 100 Mio. EURO) das gewisse Mehr an Ideen, Organisation und prakti-

scher Arbeit zu leisten – und damit stets „die bessere Anlage“ zu realisieren. 

 

Vor 45 Jahren von meinem Bruder gegründet, wurde dieses Unternehmen kontinuierlich weiter 

entwickelt und immer an die neuesten Anforderungen der sich dynamisch verändernden Verfah-

rensbranche angepasst. Heute arbeiten bei PÖRNER bereits mehrere hundert hochqualifizierte 

Ingenieure und Spezialisten an neun Standorten europaweit, welche die Aufträge unserer In-

dustriekunden mit Kreativität und Präzision durchführen. 

 

In all den Jahren gemeinsamer Arbeit und gestählt durch hunderte, zum Teil sehr unterschiedli-

che Projekte in aller Welt ist bei PÖRNER eine ausgeprägte, individuelle Unternehmenskultur 

der kollegialen Zusammenarbeit entstanden. 

 

Denn große Anlagenbau-Projekte erfordern: 

 Einerseits viel TEAMGEIST: In dynamischen Teams arbeiten alle Ingenieurdisziplinen 

eng zusammen - nicht nur bei uns im Ingenieurbüro, sondern auch vertrauensvoll mit 

den Verantwortlichen auf Kunden- und Lieferantenseite. 
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 Andererseits sind die INDIVIDUELLEN LEISTUNGEN – beruhend auf dem Ideenreich-

tum, der Einsatzbereitschaft und der Erfahrung des Einzelnen oft der Auslöser von groß-

artigen technischen Lösungen.  

Sie haben bei Pörner die spannende Möglichkeit, an neuen Technologien zu forschen und diese 

in großtechnische Anlagen umzusetzen. 

 

 

Das ist das Faszinierende am Anlagenbau: 

So viele Menschen arbeiten intensiv zusammen, um in kurzer Zeit mit den besten verfügbaren 

Mitteln ein großes Werk zu verrichten – welches dann vergleichbar einem neu geborenen Le-

bewesen – in Betrieb geht und aus Rohstoffen wertvolle Produkte erzeugt. 

 

Es ist jedes Mal faszinierend, eine große Anlage entstehen zu sehen:  

 

vom Conceptual Design über die Planung und Beschaffung bis zur Verwirklichung: wenn  

in der Tiefe Fundamente entstehen, auf denen der Stahlbau und die Apparate in die Hö-

he wachsen, um dann mit Leitungen und Trassen verbunden zu werden - fein ausgebaut 

mit Maschinen und Instrumenten, am Ende frisch farbig gemalt und glänzend isoliert… 

 

Mehrere hundert Leute wirken gleichzeitig auf der Baustelle und dies läuft – durch unsere 

PÖRNER Ingenieure geleitet und koordiniert reibungslos ab. 

 

 

Unser Beruf ist ohne Zweifel einer der interessantesten überhaupt. 

Er ist manchmal hart: in gewissen Projektphasen ist Einsatz rund um die Uhr notwendig und 

Außergewöhnliches ist zu leisten. PÖRNER ist für sein kollegiales Arbeitsklima mit flexiblen 

Arbeitszeiten bekannt. Jeder hat die Möglichkeit sich zu beweisen und früh Führungsaufgaben 

zu übernehmen. Projekte erfolgreich abzuschließen kann am Ende sehr viel Freude machen. 

 

Wir benötigen daher keine Leute, die irgendeinen Job suchen, sondern solche, die an verant-

wortlicher Arbeit und persönlicher Leistung in unseren Power-Teams Freude haben. 

 

Wenn Sie sich diese Tätigkeit als Berufung für Ihr Leben vorstellen können, dann sind Sie bei 

unserer großen Gemeinschaft sicher richtig. Ein PÖRNER Ingenieur können Sie nur bei  

PÖRNER werden… 

 

 

Als Unternehmer und Geschäftsführer sehe ich meine Aufgabe neben Strategie und Verkauf vor 

allem darin, unseren talentierten Mitarbeitern den bestmöglichen Rahmen und jedwede Unter-

stützung für ihre anspruchsvolle Tätigkeit zu geben. 

 

Ich persönlich konnte das Anlagenbau „Handwerk“ von 1972 an in der von meinem Bruder Tom 

gegründeten Firma von der Pike auf lernen – bin somit der „älteste Hase im Stall“. 
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Ich habe für die bedeutendsten Kunden und mit großen Anlagenbauern an Großprojekten gear-

beitet und in der ganzen Welt unsere Biturox® Bitumen-Technologie bekannt gemacht.  

Die Prinzipien des guten Anlagenbaus haben sich in all den Jahren nicht verändert – dafür aber 

arbeiten wir heute mit faszinierenden modernen Arbeits-Tools: andere spielen am Computer – 

wir bauen unsere Anlagen intelligent in dreidimensionalen virtuellen Welten – für die Wirklich-

keit! 

 

Als geschäftsführender Geschäftsführer lade ich Sie – gemeinsam mit unserem professionellen 

Projekt-Management Team ein, bei und mit uns zu arbeiten.  

 

Es stehen Ihnen dann alle bei uns gegebenen beruflichen Möglichkeiten offen – für der Arbeit 

an der Seite erfahrener Kollegen, des täglich aktuellen „Trainings on the Job“ und last not least 

Ihrer individuellen, persönlichen Entwicklung. 

 

In diesem Sinne freue ich mich, Sie bei der PÖRNER Ingenieurgesellschaft willkommen heißen 

zu dürfen. 

 

 

 

 

 

Andreas Pörner 

Geschäftsführender Gesellschafter 

Pörner Ingenieurgesellschaft mbH 

 

 

 
 
P.S.: 
Hier noch einige unserer Prinzipien für 45 Jahre Geschäftserfolg: 

 
„Wir wollen für die Besten*) das Beste leisten – daher setzen wir auf die besten Ingenieure 
und Spezialisten in unseren Reihen.“ 
 
 „Wir sind Ingenieur-Dienstleister im Sinne des Wortes 
Das bedeutet, wir erbringen gemeinsam hochwertige, intelligente Arbeit für wichtige Projekte…“ 
 
 
*)Beispiel BOREALIS: "Wir sind bei Weitem die rentabelste Firma im Land" (erschienen Indust-
riemagazin am 13.02.2018) 
 
 
 
 

https://industriemagazin.at/a/borealis-wir-sind-bei-weitem-die-rentabelste-firma-im-land?utm_source=Industriemagazin&utm_campaign=c2e70feab0-EMAIL_CAMPAIGN_2018_02_14&utm_medium=email&utm_term=0_b102560776-c2e70feab0-111798333
https://industriemagazin.at/a/borealis-wir-sind-bei-weitem-die-rentabelste-firma-im-land?utm_source=Industriemagazin&utm_campaign=c2e70feab0-EMAIL_CAMPAIGN_2018_02_14&utm_medium=email&utm_term=0_b102560776-c2e70feab0-111798333

